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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach III : SC Großschwarzenlohe 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Nürnberg-Fischbach III

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf der TSV Nürnberg-Fischbach III am vergangenen Montag im 7. Saisonspiel auf den SC
Großschwarzenlohe. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte.
Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Philip Greul. Erwähnenswert war, dass der
TSV Nürnberg-Fischbach III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Fast verloren schien das Spiel von Otto / Endres gegen Völkl / Wöhner,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Otto / Endres jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten im Entscheidungssatz. Weinhold / Ligendza hatten gegen Schlenker / Greul hingegen
beim 4:11, 8:11, 4:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Otto zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tobias Weinhold wenig später gegen
Simon Völkl. Trotz Blitzstart verlor Damian Ligendza sein Spiel gegen Philip Greul letztlich in vier
Sätzen. Mit 8:11, 13:11, 10:12, 8:11 verlor Roland Endres seine Partie gegen Frank Wöhner, in die
Wöhner im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Michael Otto war im Einzel gegen Simon Völkl nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Kaum was zu bestellen hatte hingegen am Nachbartisch Tobias Weinhold bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Schlenker, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Frank Wöhner musste Damian Ligendza Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Chancenlos war Roland Endres gegen
Philip Greul nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach gewonnenem ersten
Satz gab am Nachbartisch Damian Ligendza das Spiel gegen Simon Völkl noch aus der Hand und
verlor mit 11:7, 7:11, 3:11, 7:11. Es dauerte eine Weile, bis Michael Otto sein 3:2 gegen Frank
Wöhner unter Dach und Fach hatte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Tobias
Weinhold in seinem Einzel gegen Philip Greul etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Großschwarzenlohe war unter Dach und Fach.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Nürnberg-Fischbach III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den Post SV Nürnberg VI am 12.12.2022 zu punkten. Die
Mannschaft des SC Großschwarzenlohe wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den SV Schwaig IV am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach III

Doppel: Otto / Endres 1:0, Weinhold / Ligendza 0:1 
Einzel: M. Otto 3:0, T. Weinhold 1:2, D. Ligendza 0:3, R. Endres 0:2 

 SC Großschwarzenlohe
Doppel: Völkl / Wöhner 0:1, Schlenker / Greul 1:0 
Einzel: S. Völkl 1:2, S. Schlenker 1:1, F. Wöhner 2:1, P. Greul 3:0


